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mehreres traͤgt die daſelbſt herrſchende Lebens⸗

art zu deſſen Vervollkommung bei . Der

Prinz hat immer zahlreiche Geſellſchaft / und

vieles Gefolge bei ſich ; alle die dieſen Auffent⸗

halt kennen , kommen damit uͤberein , daß der

Eigenthůmer jedermann auf das beſte bewir⸗

tet , und durch vervielfaͤltigte Vergnuͤgungen ,
und ungezwungene Lebensart , alle ſo ſehr

zufrieden ſtellt , daß dieſer , einem Ideal von

angenehmen Auffenthalte gleichet .

Luſtſchloß Marly , bemerkungs⸗
wuͤrdiges Waſſerwork , und einige

andere Schloͤſſer umher .

— —

Lage von Marly .

Nier Stunden von Paris , und zwei von

Verſailles liegt , auf einem ziemlich ho⸗

hen Berge , an dem ſthoͤnen Thal welches die

Seine durchſtroͤmt , das koͤnigliche Luſtſchloß

early , welches wegen deſſen beruͤhmten

Waſſerwerken allgemein bekannt iſt .

K 4 Waſ⸗



Waſſerwerke .

Der Hauptmechanismus davon iſt un⸗

ten an der Seine ; es ſind nehmlich 14 Raͤ⸗

der wovon jedes 36 Fus im Diameter hat ;
jedes von dieſen Raͤdern wird durch einen be⸗

ſonders eingefaßten Canal , getrieben , und

kann auch alleine angehalten werden . Dieſe
Raͤder ſetzen eigentlich eine Art Pumpen in

Bewegung , welche das Waſſer anziehen , und

es 674 Toiſen weit , und den Berg hinauf
treiben , welcher 502 Fuß hoch iſt . Auf
dieſe Art werden , durch fuͤnf Roͤhren , deren

Anzahl je hoͤher es kommt mehr abnimmt ,

jede Stunde 1000 Muits Waſſer , jede
Muit zu dreyhundert Bouteillen , den Berg

hinauf geſchaft . Ohngefaͤhr in der Mitte
des Berges iſt ein groſer Behaͤlter wo dieſes
Waſſer zuſammen flieſet und von da vollig
an ſeinen beſtimmten Ort geleitet wird .

Dieſes bewundrungswuͤrdige Waſſer⸗
werk liefert nicht nur das Waſſer zu denen

Springwerken dieſes Gartens , ſondern auch
die in Verlailles werden daher angefuͤllt.
Das Schloß ſelbſt liegt weit ruͤckwaͤrts von

dieſem Waſſerwerk , auf dem Berge .
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Praͤchtiges Pavillon ohnweit des Schloſſes .

Eine halbe Stunde bevor man dahin
kommt , und etwas ſeitwaͤrts bewundert man
ein Pavillon welches zwar nicht gros iſt , aber

vielen Geſchmack und Pracht vereiniget , und
dazumahl ganz neu fuͤr Madame du Barry
erbauet worden war .

Da es an dem Abhang dieſes Berges er⸗

bauet iſt , wo man in ein weites ineinige Ent⸗
fernung mit Bergen begraͤnztes Thal ſiehet ,

welches ſo zu ſagen von Ortſchaften , und

Landhaͤuſern wie uͤberſaͤet iſt , ſo iſt deſſen La⸗

ge an und fuͤr ſich ſelbſt ſchon ganz fuͤrtref⸗

lich. Auſſenher , und innwendig iſt es ganz

weis ausgemacht ; Camine , Statuͤen , Saͤu⸗
lenverzierungen alles dieſes iſt von feinſtein

weiſem Marmor , und mit vielen feinen Ver⸗

goldungen gezieret .

Hierbei gelegenes Luſtſchloß La Lucienne .

In einer geringen Entfernung von da

iſt wieder ein kleines Luſtſchloß , La Lucien -

ne genannt , welches ganz artig gebaut und

meublieret iſt .

K 5 Luſt⸗



Luſtſchloß Marly .

Eine ſehr breite und ſchoͤne Allee fuͤhrt

von da , in weniger als einer halben Viertel⸗

ſtunde nach dem eigentlichen Schloß Marly⸗
Es iſt dieſes ein viereckigtes , nicht ſehr gro⸗

ſes Gebaͤude welches einen ganz bis hinauf
an das Dach durchgebrochnen Saal aus⸗

macht ; an deſſen vier Seiten Cabinette an⸗

ſtoſſen ; uͤberhaupt iſt nicht viel bemerkungs⸗

wuͤrdiges daran .

Garten und bewundrungswuͤrdiger Waſſerfall .

Deſto bewundrungswuͤrdiger iſt hingegen

der Garten , wegen denen darinnen enthalte⸗
nen ganz fuͤrtreflichen Springwerken und Cas⸗

caden . Hinter dem Schloß ſieht man eine

Anhöohe, an deren Abhang viele marmorne

Verzierungen angebracht ſind , und von wo

vieles Waſſer auf mancherlei Art heruntel

kommt , mehrere Verzierungen und mancher⸗

lei Waſſerwerke ſind in dem Garten umher

angebracht . Das bewundrungs wuͤrdigſte
aber von allen , iſt die Cascade welche von

der , dieſer entgegen geſetzten , Seite des

Schloſſes in ein , zu Ende des Gartens gele⸗

genes tiefes Thal hinunter geht . Dieſer
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ziemlich ſteile Abhang iſt in fuͤnf Terraſſen

abgetheilet , auf deren jedem ein groſes Wafſ⸗
ſerbaſſin iſt , aus denen Waſſer ſpringt , wel⸗

ches ſich alsdenn in das folgende hinunter

ergieſet ; zuletzt aber ſtuͤrzt alles dieſes Waſ⸗
ſer in ein enges wildes Thal .

Dieſer Berg iſt auf beiden Seiten mit

ſchoͤn bedeckten Gaͤngen bepflanzet , und mit

einzlen viereckigten kleinen Wohnhaͤuſern be⸗

ſetzt ; uͤbrigens iſt dieſer Garten auch wegen

ſeinen ſonſtigen Anlagen , und ſchoͤnenSpatzier⸗
gaͤngen ſehr angenehm .

Koͤnigliches Luſtſchloß Belle vue.

Bale vue iſt auch ein koͤnigliches Luſt⸗

ſchloß , nur zwei Stunden von Paris
entfernt , auf einer derer Anhoͤhen, welche das

ſchoͤne Seine⸗Thal begraͤnzen; und zwar in ei⸗

ner ſo gluͤcklichen Lage daß ſich von da alle

ſeine Fuͤrtrefflichkeiten dem Auge gaͤnzlich dar⸗

ſtellen . Das Schloß , an und fuͤr ſich , iſt

wenig bemerkungswuͤrdig ; der dahinter gele⸗

gene Garten iſt ganz artig , das vorzuͤglichſte
aber
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